
 
 

 

Informationen nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) bei Erhebung 
personenbezogener Daten bei der betroffenen Person 
 
 
 

1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 
Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit der Beantragung einer Gewerbean-, um- und 
abmeldung nach § 14 Gewerbeordnung (GewO) 

 
2. Name und Kontaktdaten der/s Verantwortlichen im Sinne der DSG-VO 

Stadt Bornheim, Der Bürgermeister, Rathausstr. 2, 53332 Bornheim, E-Mail: 
gewerbemeldestelle@stadt-bornheim.de, Tel.: 02222/945-159 

 
3. Kontaktdaten der/s Datenschutzbeauftragten 

Stadt Bornheim, Datenschutzbeauftragte, Rathausstr. 2, 53332 Bornheim, E-Mail: 
datenschutzbeauftragte@stadt-bornheim.de, Tel. 02222/945-0 
 

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
Die personenbezogenen Daten werden zum Zwecke der Antragsbearbeitung aufgrund des § 14 
Abs. 1, Nr. 1 - 3  Gewerbeordnung, verarbeitet. Ihre in diesem Zusammenhang zu 
verarbeitenden personenbezogenen Daten sind zweckgebunden, das heißt, sie werden nur für 
den Zweck verwendet, für den sie erhoben worden sind. 

 
 

5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
Ihre Datenwerden weitergegeben an: 
      
     das zuständige Finanzamt zur Erfüllung der in § 138 Abgabenordnung genannten Aufgaben. 
 

die Industrie- und Handelskammer zur Wahrnehmung der in den §§ 1, 3 und 5 des Gesetzes 
zur vorläufigen Regelung des Rechts der Industrie- und Handelskammern genannten sowie 
der nach § 1 Abs. 4 desselben Gesetzes übertragenen Aufgaben, 

 
die Handwerkskammer zur Wahrnehmung der in § 91 der Handwerksordnung genannten, 
insbesondere der ihr durch die §§ 6, 19 und 28 der Handwerksordnung zugewiesenen und 
sonstiger durch Gesetz übertragener Aufgaben, 

 
die für den Immissionsschutz zuständige Landesbehörde zur Durchführung 
arbeitsschutzrechtlicher sowie immissionsschutzrechtlicher Vorschriften, 

 
die für den technischen und sozialen Arbeitsschutz, einschließlich den Entgeltschutz nach 
dem Heimarbeitsgesetz zuständige Landesbehörde zur Durchführung ihrer Aufgaben, 

 
die nach Landesrecht zuständige Behörde zur Wahrnehmung der Aufgaben, die im Mess- 
und Eichgesetz und in den auf Grund des Mess- und Eichgesetzes ergangenen 
Rechtsverordnungen festgelegt sind, 

 
die Bundesagentur für Arbeit zur Wahrnehmung der in § 405 Abs. 1 in Verbindung mit § 
404 Abs. 2 des Dritten Buches Sozialgesetzbuch sowie der im 
Arbeitnehmerüberlassungsgesetz genannten Aufgaben, 
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die Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung e. V. ausschließlich zur Weiterleitung an die 
zuständige Berufsgenossenschaft für die Erfüllung der ihr durch Gesetz übertragenen 
Aufgaben, 

 
die Behörden der Zollverwaltung zur Wahrnehmung der ihnen nach dem 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz, nach § 405 Abs. 1 in Verbindung mit § 404 Abs. 2 des 
Dritten Buches Sozialgesetzbuch sowie nach dem Arbeitnehmer-überlassungsgesetz 
obliegenden Aufgaben, 

 
das Registergericht, soweit es sich um die Abmeldung einer im Handels- und 
Genossenschaftsregister eingetragenen Haupt- oder Zweigniederlassung handelt, für 
Maßnahmen zur Herstellung der inhaltlichen Richtigkeit des Handelsregisters gemäß § 388 
Absatz 1 des Gesetzes über das Verfahren in Familiensachen und in den Angelegenheiten 
der freiwilligen Gerichtsbarkeit oder des Genossenschaftsregisters gemäß § 160 des 
Gesetzes betreffend die Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften, 

 
die statistischen Ämter der Länder zur Führung des Statistikregisters nach § 1 Abs. 1 Satz 1 
des Statistikregistergesetzes in den Fällen des Absatzes 1 Satz 2 Nr. 1 und 2, 

 
die für die Lebensmittelüberwachung zuständigen Behörden der Länder zur Durchführung 
lebensmittelrechtlicher Vorschriften. 

6. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 
Ihre Daten werden ab sofort für die Dauer Ihrer dem Antrag zugrundliegenden 
Tätigkeit bei uns gespeichert. Danach werden Ihre Daten nach den Bestimmungen der 
gesetzlichen Aufbewahrungsfristen aufbewahrt. Die Frist beträgt in Ihrem Fall 10 
Jahre. Die Aufbewahrungspflicht beginnt mit dem Schluss des Kalenderjahres. 

 
7. Betroffenenrechte 

Sie haben das Recht  
- auf Auskunft (Art. 15) über die betreffenden personenbezogenen Daten sowie  
- auf Berichtigung (Art. 16),  
- Löschung (Art. 17),  
- Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18) sowie  
- ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung (Art. 21) und  
- das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20). 
Sie haben das Recht auf Beschwerde bei der Landesbeauftragten NRW für den Datenschutz 
(Aufsichtsbehörde). 

 
8. Pflicht zur Bereitstellung der Daten  

Sie sind aufgrund des § 14 Gewerbeordnung verpflichtet, diese personenbezogenen Daten 
bereitzustellen. Die Nichtbereitstellung hat die Folge, dass der Antrag nicht 
entgegengenommen wird und sie die beantragte Erlaubnis nicht erhalten. 


